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Geländer Absturzsicherung
an der Attika innenseitig
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(Grünfläche)
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tiefer liegende 
Bestandsdachfläche

Bestandsdach

Bestandsdach
PAUSENGANG ÜBERDACHUNG NEU ~ 175 m²
tiefer liegende Außenüberdachung
nicht begehbar, DN ca. 5°
Dachaufbau: Trapezblech, Schalung, Abdichtungsbahn

Dachrinne ~ DN 100Dachrinne ~ DN 100
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Dachausstieg
1,40 x 0,70m
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Lüftungskanäle 
n.A. TGA Fachplanung
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Dachfläche 01
~ 217 m²

Dachfläche 02
Gesamt: ~ 340 m²
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Gehwegplatten 40x40

Geländer Absturzsicherung
an der Attika innenseitig

Teildachfläche Betondach
von DF02 | ~ 47 m²

Teildachfläche Betondach
von DF02 | ~ 34 m²

Notentwässerung
Attikagully + Anstauring

Hauptentwässerung
Attikagully

Notentwässerung
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Hauptentwässerung
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Hauptentwässerung
Attikagully

Notentwässerung
Attikagully + Anstauring

Hauptentwässerung
Attikagully

RLT-Gerät
n.A.  TGA-Fachplanung
aufgeständert auf Stahl-UK 

RLT-Gerät
n.A.  TGA-Fachplanung
aufgeständert auf Stahl-UK 

(höher liegende 
Bestandsdachfläche)

Notentwässerung
Attikagully + Anstauring

Hauptentwässerung
Attikagully

Detailschnitt Attika Nord Schwimmhalle
A-05-160

Detailschnitt Attika Nord Schwimmhalle
A-05-160

- in Abstimmung -

- in Abstimmung -

DACHFLÄCHE 01 | SCHWIMMHALLE

  0,4 cm Bitumendachabdichtungsbahn, 2-lagig

   i.M. = 28 cm Wärmedämmung 2-lagig, WLG 035, dh
EPS Polystyrol Hartschaum 
gem. Angabe GeG-Nachweis
untere Lage als vollflächige Unterlage (12cm)
obere Lage als Gefälledämmung 
mit mind. 2% Gefälle gem.Gefälleplanung
(mind. 2 cm, max. XY cm, i.M. XY cm)

          0,04 cm Dampfsperre (sd >/= 1.500m)

             12 cm Stahlbetondachdecke Bestand
________________________________________________________

DACHFLÄCHE 02 | UMKLEIDETRAKT

  0,4 cm Bitumendachabdichtungsbahn, 2-lagig

   i.M. = 28 cm Wärmedämmung 2-lagig, WLG 035, dh
EPS Polystyrol Hartschaum 
gem. Angabe GeG-Nachweis
untere Lage als vollflächige Unterlage (12cm)
obere Lage als Gefälledämmung 
mit mind. 2% Gefälle gem.Gefälleplanung
(mind. 2 cm, max. XY cm, i.M. XY cm)

          0,04 cm Dampfsperre (sd >/= 1.500m)

             13 cm Trapezblech Typ T135.1, t= 0,88mm n.A. Statik
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Die Leitdetails / Übersichtspläne zur Gestaltung dienen zur Darstellung der gewünschten 
gestalterischen Ausbildung. Die regelkonforme technische Ausführungsplanung ist durch 
den Auftragnehmer zu erstellen!
Materialien, Produkte, Farbbeschichtungen entsprechend der Tabelle zum 
Farb-/Materialkonzept (Produktliste).
Außer dieser Zeichnung ist die Ausschreibung und die statische Berechnug mit Positions-  
und Bewehrungsplänen verbindlich. Abweichungen von dieser Zeichnung sind der 
Bauleitung zu melden. Ausführungspläne der Fachingenieure, ggf. auch Werkpläne von 
Fachfirmen sind vom Ausführenden auf Übereinstimmung mit dieser Zeichnung zu prüfen. 
Alle Höhenangaben beziehen sich soweit nicht anders angegeben auf OKFF EG. 
Alle Maße sind, wenn nicht im Plan anders angegeben, Rohbaumaße.
Alle sichtbaren Kanten von Beton und Stahlbetonarbeiten sind durch Einlegen von 
Dreikantleisten mit ca. 1cm  Kantenlänge zu brechen.
Türnummern: siehe Türliste
Die Lage und Angabe aller Fassadenverankerungselemente nach statischer Erfordernis 
und mit Rücksprache mit dem Fassadenbauer. (Ankerplatten, Verankerungsschiene etc.)
Zusätzlich zu diesem Plan ist die Statikplanung , die Elektro- und HKLS-Planung, die 
Brandschutz- und Schallschutzplanung, sowie die ENEV-Berechnung zu beachten.

Alle Maße sind vom Ausführenden an der Baustelle zu prüfen. 
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung zu melden.

Hinweise

Bauteil/BA Status
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Dachaufsicht Ausbau

Sanierung Lehrschwimmbad Grundschule Nord
Schulstraße 21
33818 Leopoldshöhe

Kommunales Gebäudemanagement Leopoldshöhe
Kirchweg 1
33818 Leopoldshöhe

1:50

TGA-Planung IWT vom 04.09.2025
ELT-Planung IB Rutenkröger vom 22.09.2025

Änderungen
Index Datum Beschreibung


